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Z. 50 l. l, (2) Nr. 5372.
Kundmachung

Gemäß des hohen Finanz - Ministerial - Er-
lasses vom 3 Oktober l. I , Z. 4932, und
zu Folge einer Mittheilung deS Ministeriums
des Innern sind zur Bedeckung der Landes - und
Grundeiulastungs-Erfordernisse für Krain im
Jahre l^ill» und zwar für das Landeserfor-
derniß V i e r z e h n Neukreuzer, für die Grund-
entlastung ^ i ^ / , ^ drei und zwanzig fünfzehntl
Neukrcuzer, zusammen sieden und dreißig fünf
zchntl Neukreuzer von jedem Gulden sämmtlicher
direkten Steuern einzuhcben.

Diese Bestimmung der Steuerzuschläge, welche
Mit l . November l»5)!> angefangen einzutreten
hat, wird mit dem Beisatze zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß die Verfügung bereits
getroffen worden ist, damit diese Zuschläge von
dem gedachten Zeitpunkte an durch dic mit der
EinHebung der direkten Steuern beauftragten
Kassen und Aemter auf die für dieselben vor-
gczeichnete Weise cingehoben, abgeführt und
verrechnet werden

Von der k. k. Steuer-Direktion, öaibach
am 9. Oklobcr 165!»

>T » F 55 I » ».

Nft^N >tt!Nl8l<ljilV!» Oll ^l. Oli lolni l l. l. «t.
49A2 , ,',l V«l<?li lill/llilllÜ!» IllllNijll'l^lV« M,-
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V ^l,l)l,'.,„z <I Ml<»«.,-« 1.^)9.

ä> ^»<l. n (:i) »,l Nr. ' " " / , «97

Konkurs Kundmachung.
äu besehen ist die Stelle eines provisorischen

Zolleinnehmcrs, dann Hafen- und Scesanitäis
Agenten bei dem Zoll- dann Hafen- und Scc-
Sanitätsamte in I s o l a , in'der X . Diäten-
klassc, mildem Gehalte jährl, ^2<» si. öst. W.
nebst dem Genusse einer Naturalwohnung, oder
'n Ermanglung enu. solchen, des systemmäsiigen
Duartiergeldes und mit der Verbindlichkeit zum
Erläge einer Kaution im Gehaltöbetrage.

. Bewerber um diese Stelle habcn ihre gehörig
dokumentirtcn Gesuche unter Nachweisung der
allgemeinen El for^ernisse, der bisherigen Dicnst-
lcistung, der Kenntnis, in der dtulschen, italie-
N'Ichen und allenfalls einer slavischen Sprache,!
dcr ?lusbildung im Zoll-, Kasse- und Seerech-
"ungswesen, der mit gutem Erfolge abgelegten!
Pl'üflüig aus den Seesanitä't'worschnften, der'
Kaut!»nl)fü'i),^f^l, und unter Angabe, ob und ^
'n Welchem Grc.de sie mit Finanz-, oder Ha f t n - '
" l ld Bcesanitä'töbeamten im Bereiche dies.r k. t,
3lnanz-Bandes Direktion verwandt oder ver?
schwagert sind, im Nege ihrer vorgesetzten
Behörde bis Ende d, M , bei der k k. Finanz-
Bezirks Direktion in Capodistria einzubringend

K. k. Finanz, izandec" Direktion. i

Graz am 7. Oktober 185!). l

Z 5 N . » ' ( l ) Nr. 2314

Kundmachung.
Bei dem Landesgerichte in Graz wird dem«

nächst die Stelle des Hilfsamtcr < Direktors mit
dem Gehalte jährlicher l<>5« fi. zu besetzen sein.

Bewerber um diese Stelle, oder um den
Posten eines Hilfsamtcr ^ Direktors oder auch
eines Direktions - Adjunkten bei einem anderen
Gerichtshöfe, im Falle solche sich durch Ueber-
sehunq eims Direktors oder Beförderung eines
Direklim,ö.Adjunkten ergeben sollten, haben
ihre oionungsmäßig belegten Gesuche im vor-
geschriebenen Wege bis zum l9. November l, I .
bei dem Bundesgerichts - Präsidium in Graz
einzubringen, und im letzteren Falle in ihrem
Gesuche zugleich die Orte zu bezeichnen, an
welche dieselben zu gelangen wünschen.

Auck haben diejenigen, welche sich nicht bloß
um eine Direktors-sondern eventuell auch um
eine Direklionö Adjunktenstelle bewerben wollen,
dieß in abgesonderten Gesuchen zu thun.

Graz am l8 . Oktober ltt59,

Z 5W. n (2) Nr. IM».

G d i t t.
Von der gefertigten k. k. Notariatskammer

wird der am !5. Jul i l. I . erfolgte Tod des
k. k. Notars in Krain bürg, Herrn Dr. Franz
Globozhnit mit der Aufforderung zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß diejenigen, welche An-
sprüche aus Befriedigung aus dessen Notariats--
Kaution zu haben vermeinen, dieselbe binnen
sechs Monaten bei ihr anzumelden haben, widri-
gen Falles nach Verlauf dieser Frist auf Alt-
langen dcr Elben dic Zurückstellung der Kau-
lion crfolgrn würde. Weilers wirö hiemit be-
kannt gegeben, dasi die ViolariatS^ttcn dco D l .
Globozhnir in das hierortigc Notariatsarchw
abgegeben worden sind.

K. k. Notarialskammer. Laibach am »7.
l Oktober »»59.

Z. 5U9. u (2) Nr 5Uilt».
<3 d i k t.

Von dem k. k. Landeögerichte wird hiemit
bekannt gemacht, daß der hiesige Hof- und
Gerichcs-Aovotat Dr. Blasius Övjiazh am ̂ .
d. M . gestorben »st, und daß zur Uebernahme
der sämmtlichen Advokaturöakten desselben dcr
hiesige Hof- und Gerichts.-Advokat Herr Dr.
Franz Supanzhizh, und zu dessen Substitute»
der Advokat Herr Dr. Julius von Wurzbach
bestimmt wurde, bei welchen sich die Parteien
zu melden und die betreffenden Akten gegen
mit den Erben des Verstorbenen bezüglich der
Deserviten zu treffenden Ausgleichung zu über-
nehmen haben.

Laibach am l5. Oktober ltt')i>.

Z. 5U». n (2) Nr. IN«

O d i k t .

! Von der gefertigten k. k Notariatskammer
wird der, am U. Oktober ltt57 erfolgte Tod
des Herrn Franz Walter, k. k. Notars, früher
mit dem Amtssitze zu Franz, im Sprengel des
k. k öandesgerichtes (5illi, zuletzt mit dem
'Amtssitze in Littai, im Sprengel des k. k. Lan-
desgerichtcs ^aibach, mit der 'Aufforderung zur
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß diejenigen,
welche Ansprüche auf Befriedigung aus dessen
Notariats-Kaution z" haben vermemcn, die.
selben binnen sechs Monaten bei ihr anzumel-
den h.lben, widrigen Falles nach Verlauf die^
ser Frist auf Anlangen der Erben dic Zurück-
stellung der Kaution erfolgen würde.

K. k. NotariatSkammer. i^ioach am l7
Oktober »859

Z 5l>«. n (2) Nr. 3370.

Lizitations Kundmachung.
Laut hohen k. k. öandesregierungs - Erlasses

vom 8. April »85», Z. 4«<)2, wurde die
Rekonstruktion der Leopoldskirchner - Brücke, im
Distanz-Zeichen X ^ » 2 — 1 3 der Italiener-
Straße, im Betrage pr. tt»24 si. l » kr., zur
Ausführung im Jahre «S«U genehmiget.

. Wegen Hintangabe dlescs Brückenbaues wird
am 7. November lS',l) Vormittags von tt — l2
Uhr in dem ?lmtslokale des k. k Bezirksamtes
Villach eine mündliche Minuendo - Lizitation,
unter gleichzeitiger Zulassung schriftlicher, nach
unten stehendem Formulare verfaßter Offerte
vorgenommen, wovon die Erstehuugslustigen,
unter Hinweisung auf die allgemeinen LizitationS'

^ bedingnisse und Bekanntgabe nachstehender Punkte,
in Kenntniß gesetzt werden

1. Dieser Bau wird in Pausch und Bogen
^ hintangegeben, und es haben die Anbote auf
den Betrag, um welchen das Objekt über-
nommen werden wi l l , zu lauten,

2. Das 5°/y Vadium pr. 4UN fl. 2 l kr.
ö. N von obiger Fiskal-Summa ist für münd-
liche Anbote noch vor der Eröffnung der Ver-
steigerung der Kommission zu überreichen. Die

i schriftlichen Offerte, welche nur bis zum Beginne
der mündlichen Versteigerung angenommen und
in dcr Reihenfolge ihres Emlangenö numerut

! und nach beendeter mündlicher Ausbiclung eröffnet
werden, haben das Vadium selbst zu enthalten.

3. Die Anbote, selbst wenn der Fislalpreiö
> überboten wird, sind für die Anbieter sogleich,
»für den Scraßenfond aber erst vom Tage der
erfolgten Ratifikation an bindend.

4. Die auf diesen Bau Bezug nehmenden
Behelfe, a ls: allgemeine und spezielle Be,
dingnifsc,summarischerUebcrschlag, Vinheitsprci«-
Verzcichniß und Pläne können diä zum Tage
der lizitation beim k. k. Baubezirke Villach,
Und am genannten Lizitationötage beim k. t.
Bezirksamte Villach eingesehen werden.
Von der k, k Landesbaudirektion für Kärnten.

Klagenfurt am 7. Oktober l«.'»«.

F o r m u l a r eines O f f e r t e s .
Ich Endes Gefertigter, wohnhaft zu ,

erkläre hiemit, daß ich die Kundmachung oeS
k. k. Baubezirkeö Villach ddo über die
Rekonstruktion der Lcopoloskirchner - Brücke,
Distanz-Zeichen X h » 2 — l3 der Italiener-
Straße, dann dle zugehörigen Behelfe eingesehen
und verstanden habe, und daß ich dieftn Bau
um si. — kr. schreibe ö. W. in
vollständige Ausführung zu bringen mich berett
und verbindlich erkläre.

Zu diesem Behufe lege ich das 5" / , Badium
vom Fiskalprcisc bestehend in bei.

(Name des Wohnortes) am
Name und Charakter des Offerenten.

Adresse des O f f e r t e s .
Offert für die Uebernahme der Rekonstruktion

der Leopo ldsk i rchner - Brücke , Distanz-
Zeichen X l ^ l ' i i— l» der Italiener Straße, im
k. k. Baubezirkc V i l l a c h .

An

das löb l iche k. k. B e z i r k s a m t

in V i l l a c h .

Z. 5>!»?. ;z (2) Nr. 3 3 7 , , »<1 l W .

L i z i t a t j o n s K u n d m a c h u n g .
Das hohe k. k. Handelsministerium hat

mit Erlaß vom 5. Juni .'«',!), Z. " " / « 4 7 ,
intimirt mit hohem k. k. öandesregierungs-Vr-
lasse vom l<». Juni l t t5 l ) , Z. 7 5 l l , und
löblicher k. k. Landeöbau Direktionö-Verordnung
vom 27. Juni l t t 5 " , Z »697, die Erhöhung
der linksseitigen Uferschutzmauer am Pontebana-



7!K

Bache z„ Pontafcl, Distanz-Zeicheil Xl!/^—5»
dcr Italiener-Straße im Kostenauswande pr
8tt9l» fl ö. W . , zur Ausführung i:n Jahre
ll3<»N genehmiget.

Wegen Hintangabe diesco Uferschuhmauer-
Baucs wird am 7 November ltt:',l> vormit-
tags von i )— l2 Uhr in dem Amtslokalc des
k. k. Bezirkamtes Villach eine mündliche M i -
nuendo-^izitalion, unter gleichzeitiger Zulassung
schriftlicher, nach untenstehendem Formulare
verfasuer Offerte vorgenommen, wovon die Er-
stehungslusiigen, unter Hinweisung auf die all^
gemeinen Lizitationsbedingnisse und Bekanntgabe
nachstehender Punkte, in Kenntniß gesetzt nxroeu.

». Dieser Bau wird in Pausch und Bogen
hinlangegcben, und es haben die Anbote auf
den Betrag, um welchem das Objekt über-
nommen werden wi l l , zu lauten.

2. Das 5 5 Vadium pr. st. 4tt4 «5 kr. ö W.
von obiger Fiskal-Summe lst für mündliche
Anbote noch vor der Eröffnung dcr Versteige-
rung der Kommission zu übergeben. Den schriftli-
chen Offerten, welche nur bis zum Beginne
der mündlichen Versteigerung angenommen, u.
in der Reihenfolge ihres Einlangcns uummerirt
und nach beendeter mündlicher Ausbietuilg eröffnet
werden, ist das Vadium selbst anzuschließen.

3. Die Anbote, selbst wenn die Fiskalpreise
überboten werden, sind für die Anbieter sogleich, <
für den Straßenfond aber erst vom Tage der!
erfolgten Ratifikation an, bindend. !

4. Die auf diesen Bau Bezug nehmenden^
Behelfe, als: allgemeine und spezielle Beding-!
nisse, summarischer Ueberschlag, Einheitspreis-!
Verzeichniß. können biö zum Tage der Lizitalion,
beim k k. Baubezkke Villach und am genann^
ten Lizlialionötage beim k. k. Bezirksamte Vi l -
lach eingesehen werden.

Von der k. k. Landeubaudirektion für Karnten.^
Klagenfurt am 8. Oktober ltt5U

O f f e r t ,

Ich Endeögefertigter, wohnhaft zu . . . . !
erkläre hiemit, das' ich die Kundmachung des
k. k. Baubezirkes Villach über die
Erhöhung der linksseitigen Uferschlltzmauer am
Pontebanabache zu Pontafel, Distanz-Zeichen
X l l / ^ — 5 dcr Italiener-Scraße, dann die
dazu gehörigen Behelfe eingesehen und ver-
standen ha^e, und daß ich diesen Bau u,m

si. —kr. sckreibc ö'st. W. m
vollständige Ausfühl ung zu bringen mich bereit
und verbindlich erkläre. j

Zu diesem Behufe lege ich das 5" ^ Vadium
vom Fiskalpreise, bestehend in bei. >

/Name des Wohnortes) am !
Name und Charakter des Offcrenten.

Adresse des O f f e r t e s . !
Offert für die Uebernahme der Erhöhung

der linksseiligcn Uferschuhmauer am P o n t e -
banadache zu P o n t a f e l , Distanz-Zeichens
X l I / 4 —5, der Italiener Straße , im Bau-!
bezirke V i l l a c h .

An
das löbl iche k k. B e z i r k s a m t

in V i l l a c h . !

Z T ' n N ^ " Nr 4l8«>.
O d i k t ^

Vom k. k. Bezirksamte Karlstadt, als Gc-!
richt, wird bekannt gemacht: Es werde über
Einschreiten dc5 Herrn A d a l b e r t v. M a r >
t l n k o v i c , <lo f,ra<;«. l ^ . Oktober ls<59,
Z 4l«<V^iv., die mit dicsigerichtllchem Edikte
(!l1o. 4 Oktodcr t«59, Z. 4!»5l/(5io, auf d.n
l:5>. Oktober l. I . Vormittag um i< U h r im
G c r i c h i s h a u s e angeordnete freiwillige Feil«
bietung des Gutes U^l-li^v«»,: am obigen Tage
um l <» U h r V o r m i t t a g an O r t und
S t e l l e i n HI<'l'/<l.j''l<' vorgenommen werden.

Karlstadt am >4 Oktober ,U5«.

Z. l826. (l) Nr. 814.
^ E d i k t .

Vom k. k. Vf^lrksamte Gröl'mmg. als Gerich»
in E'.c'cru'livs, wird l'ckanu! qemacl't i

'Ilus r l l Vcrlasscnschaft d,S uclstorbexcu Josef
O r e b i t s c h i ^ e r . Pftegcs zu Gstadt. sl"l> feiende
Crdthcile bei riescm Gecichte dcpolntt, a ls:

j 1) für Anna Maria Moser:
«) die dliocü NaliDNsilalllel'ei's - Obligalioncn Nr.

7971 lino 7972. « 20 fi ,,,„imt ^^liponö
lüio Tallo» i

l>) ein Valdll ia^ pr. . . . 144 ft. 91 tr.
2) für Kalhaliü-.» Spal i :

u) das Sp.nl'assal'üchl «H stzt
Nr. 120Ü1. pr ' I U „ 34 .,

l») der Schillobiicf der Georg uno
AgaN'a Göyttico. uom 2<i. Scp>
leml'er l«4<i. pr. . . . l l2 f t . I l l ' , kr.

l.) cl» Valdllrag '̂r i>6 ft. l) l fr.
3)für Äl>lon E^alliicr. eln Vatdclrag pr. l i >, 40 „
^) „ Thcreü Egartocr. cin ocllo l^ ,, 40 „
ll) ^ i!copolol»c E^artucr, cm octlo l l » ^0 »,
li) „ Enicrclljia Koftcr. cln t̂ etto 4 ., 63 .,
7) „ Slgimmo K>.'fter. ein delto 4 „ 83 »
« ) » Josef «oftcr, ein dclto 4 ^ 8 3 «
9) „ Maria Hefter. ein dclto 4 ^ 83 ^

10) ^ Frn»z Kefier, ein dclto 4 » 83 „
11) ^ (tlifc Koftcr. cill dello 4 ^ 83 ,
12) „ Iosefa hofier, ein dclto 4 „ 83 »
13) „ Aulen Spall, cm dello ti ^ 32 ^
14) „ Ichmm Spalt, sin dlllo 6 ^ 32 ^
1 ' ^ » Vllloria Spall, ein lelto ü „ 32 „
l<)) ,) Vardara Spal t , i-l^l'^tiv« j ^ - ^

Klnocr, ein Vcnbttra^ pr. 5 » 32 ^
l^) » I^»az Schöllmcier. dclto 21 ^ 24 ^
18) « Johann Schöllmcier, dcüc» l» „ 33 „
19) , Icilol) Schöiklliclcr, dtl!,.' 6 „ 33 „
20) , Maria Lchörlmeicr, tcilo ^ » ^^ »,
2!) . 3ranziola Schörkmcltr, delto ^ ,> 33 ^
22) „ Johann Ogris, ci» dctto " « ^^ »
23) „ K'Nhlnina Ogri^. ein dello ^ ,, 37 ^
24) « Rosaüa O^rlö. ein dcll» ^ « ^7 „
2.'>) ^ Maria O^r is, ejll dtlll) l» „ A? „
2U) ^ Kaihalina Egaltucr. rercl'elichte

Sl!ppcl<?vcr^er, ciü V^rdetra^ pr. 173 „ 34 „
Dic gc»>u!i:tei> Pclsoilcn dcrcn Aufenthalt bcm

Gciichle uill)eka»l!t ist. werde,« hiemit ailf^sforoerl,
dicse Dcposlici» zil eil)cl>cn.

Giödlnilig am 8. Leptemlicr 18ä9.

^ , 1823. (1) Nr. 14345.
E 5 i k l .

Vom a/ferl^icn l. k. Vezirkögciichlc wird hi^
mil v.llnnll ^emachl. r^ü am 24. Ollodcc d. I .
i)drr El>tl»llui>oful>rimg 0<r k. t. «^linn^prokllranni!'
Al,'ldcilll!,^ l i l l, i l H<rr>! Iol).!Ull Vür^cr in Groöllipp
mchrerl F.chrnisss, »ameiulich! ^ Schweine. 4 gĉ eckt>
^weiladcri.ic Wägln, 1 Knlsch^. ^0 Nirt^schasliürä-
gc» , 200 Z<r. Hcu. 100 Zlr. Sttul), i>0 Merlin^
Fis^Itll. "0 Mcrlina. Souiiclldllnncllsanuncn. 10 Slücl
Schlille,'. 3 NKidclläüc» uo» welchem Ho!>». l Schrcili-
kliftsil von ^urllm Hol^. 1 Schscil)piill von li.niem
Holz. 3 Schubladl^'lc». !!0 Ilück gepclslcrlc Hcssrln.
3 Slück ssspolilcrie Sofa. 8 Tische vo» liarln» Hol^.
8 Bellüällei,. 3 Sp'c^cl mit u^olrctcn Nal'me,!.
1 kleil'sr Sp'sgcl. 1 ver^ol^cler Pustel. 70 Su'ick
Teller von Z iü l . 10 Schnöeln uon Zins. 20 Slück
Pc'lzcUan ' TcUer. 3 Kaffcluazel,, 4 sllliciplaltille
iieuchlll. ti nicssî gl-ne .̂'cuchier. 30 Slück Trink
glaser. 1 Siockudr. 2 Wanduhren. 37 Sllick sill'einc
Eü!öff(l. 24 Paar Mcsser u„d G>,l'slil mil sll̂ er«
lie» (Äriffcn, 1 kleiner ui,c> 1 g.oßer Kcss,I von Kupfer
an de:, Meisll)ict!l,dcn und zw>,r liei rcr drillen am
den 24. Oktol)cr d. I . lxftimuNen Zcildleliln^ auch
»mter dem Scha'ßlma.Slvlr>l)e t)i»langc^cl)en werden.

i i . l, slaot. rcleij. ^.züt^erichi Laidach am 14.
Oktober I8llö.

Z. 182Ü. (1) Nr?6220,
E d t l l.

Nachdem zu der in dcr Ozekliliollösachc d̂ ö Hcrrn
Fran; Zotimaiin uon Vaidach. wider Iolia.m Odresa
uoii Vi^ailn. pel«. 64 ft. 19 kr. c. «. c . auf den
24. September I. I . angeorducten zweilen Ncalfcü
l)ictl!!l^öta^al)lmg lciu K.nlftlli^,^cr crschiln. wird M
dlitler scilliictl.llg am 2.'!. Oklol'er l. I . acschritlcn
werden.

K, l. Vc^irksamt Planioa. als Gericht, am 8.
Olwl'er 1»äl).

>) 184U. (1) Nr. «220.
(5 d i k l.

Taft zu l>er. i» der Erel'ltioü'.'sachl dê  ^r.u^
ZMIM.1M, von ^aidach. wircr Il'y.7»n Ol'res.» von
Vi^^ l l " . auf l t „ 24. Scpleml'cr l8iil) alU'e:alim>
qsll'lscllen ziveilr», Ncalfeill.'ilmug kci» Kallftlislisscr ei.
schicke» sc<. dal)cr cö dei dcr mif den 2^. Ok!0l',r
d. I . au^coroncle» drütci, Fcilbietlmg sei,, Vctl'Iti'
den dadc.

ẑ . l. VczilkSüNll Planina. als Gerlchl. am 27.
September 1869.

F. l80) (1) s' l , 6224
E d i k l.

M i l !N,zuq aus das disß^nllicbe ^d i l l vom
) l Mai I. ) . , >)?l. 352i). wird, nachte,,, zum <lst<n
l>»d ^weit.!, Tttnune teil, Kallfl"sl'>a.cr erscbicnen ist.
am 27. Otlobl l 1»ä9 zum 2. "no lctzl.u T i l .

mine der, dein Andreas Pcllan von Kallenfeld ge,
l)örigen Realität geschlilten wereen

K k ^!^sf"ai , ! l Plaxi i ia, >,lö Gei le t , am
l ^^!^!'es l.«t»9.

Z. ^80»,. (!) Nr. 022.'!.
E d i k t ,

Nachdem zur cistcn llüd zweiten Fcllbilluligsta^«
satzlllig der dem Fraii^ Icrschan von Müdllhal ar̂ !)>
rigrn Ncalilät kein Lizitaut lrschiencn ist, so wird
mit Vezu^ auf ras dilstamlli.l..' E.',ikt vom 30. Mai
I. I . . N,-. 3709. am 2«. Oliol'er !. I . zum drillcil
u»d Ilhtel, Termine qeschiüi^l, werdcn.

K. k. Vc^rksami Pla.lüa. alö Gericht, am l .
1869.

Z 5»t»4 » (2) Nr . l^ lWtt .
K u « d m a eh u,l st

wegen Verpachtung des Bezuges der allgemeinen
Verzehrungssieuer von W«>in und Fleisch in den
Vcrzchrungösteucr Sektionen des Finanzbezirkeö
Graz, welche in der nachfolgenden Nachweisung

bezeichnet sind,
Von der k. k. FinanzbrzirkS - Direktion in

Graz wird bekannt gegeben, das die EinHebung
des Bczuge5 der allgemeinen Verzchrungssteuer
von den verzchrimgssteuerpstichtigen Unterneh.
mungen des ?luöschankes von Wein, Weinmost
und Obstmost, dann des Fleischausschrottens
und Fleischauskochens in den in der nachfolgen-
den Nachweisung aufgeführten Vcrzehrungs-
steuer - Sektionen des Finanzb^zirkes Graz, für
die Zeit vom ersten November ltt'>!> bis lchlen
April lki lN, im Wege der öffentlichen mündlichen
Versteigeruuq und mit Zulassung schriftlicher
Offerte verpachtet wird.

Die Gemeinden, welche die zu verpachtende
Berzehrungssteu^r-Eilihebunq betrifft, der Tag,
die stunde und der Ort drv mündlichen Ver«
steigerung, die Frist, bl5 zu welcher, und die
Behörde, bei welcher die schriftlichen Offerte
zu überreichen sind, und der Ausrufspreis sind
auch aus der nachfolgenden Nachwrisung zu
ersehen.

Bei der mündlichen Versteigerung werden
die AcrzchlmicMcurr.- Scktioncn zuerst einzeln
zur Verpachtung ailöa/bote-n, da,i>l die in dl'r
Nachweisung beznchnclen Acrzehrungssteuer^Sek-
tionen als im OesamiM-Pachtobjekt. Hiernach
muffen auch die schriftlichen, mit dem Stampcl
von 3<i kr. zn versehenden Anbote eingerichtet
scin. Dami t diese berücksichtiget werden können,
muß ihnen das lU"/« Vadium selbst, oder der
Bcwcis , daß selbes bei einer öffentlichen Kasse
erlegt worden ist, beiaeschloffen sein.

Jedes schriftliche Offert ist versiegelt, und
mlt derjenigen Aufschrift, welche den Gegenstand
des Pachtanbotes in Uebereinstiminung mlt der
Bezeichnung in der nachfolgenden Nachweisung
genau erkennen laßt, rechtzeitig zu überreiche».
I n demselben ist der Betrag des Anbotes in
öfter. Wahrung mlt Ziffern und Buchstaben zu
schreiben, und jede Korrektur, wie auch jede
den Vcrsteigerungs » Bedinqnifsen widerstreitende
Klausel zu vermeiden, vielmehr die Verpstichllmg
auszudrücken, daß die Aerstligerungsbedingnisse
im Falle dcr Erstehung der Pachtung genau
erfüllt werden wollen.

Die schriftlichen Offerte werden ncich ge.
schloffener mündlicher Versteig,rung in Gegcn,
wart der Lizitantcn von dem mit dcr Versteh
gerung beauftragten Finanibeamten eröffnet und
vorgelesen. Zur Genehmigung eignet sich der
formell nicht zu beanständende günstigste münd-
liche Anbot vor dem gleichen schriftlichen; wären
aber mehrere schriftliche, den mündlichen Anc
bot übersteigende Anbote sich gleich, und übrigens
in keiner Hinsicht zu beanstanden, so hat die
vom Versteigerung^ - Rommissär sogleich vorzu-
nehmende Verlosung üder del» Vorzug des
einen vor den anderen zu entscheiden.

Der Ersteher ist verpflichtet, in Folge dcr
besouderen Auordlning zugleich mit dem Pacht-
schillinge auch dem 2<»A Kriegözuschuß, insolange
dieser einzuhcben ist, zu entrichten.

Die Lizitationsbedingnisse sind zur Einsicht
in der Registratur der k. k. Fiuanz«Bezirks<
Direktion in Graz, wie auch bei dem k. k. Be<
zirksamte, in dessen Bezirk das Pachtobjekt ge«
hört, vorhanden.

H. k. Finanz «Bezirks-Direktion.
> Graz am l2 Oktober »U59,
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N a ch "w e i s u n g

über die für die ,- '̂it vom 1 Novemblr l^.'»^ bis lehten ?lpril !̂ <><t l̂>- V,ipa^tl,na bestimmte,, Verzehrun^ssteuer- Sektionen im Finanzbezirke Graz,

^ Steuer- 3 G c m e i u d c n , l ^ . , ^ ^ .D.c j T.c
" und ^ . . m < .s, « / . ' " ^ . . ^.r'^.nmg ^^,,^.,g^ung schriftlichen Offcr,«' » ^ ^ « > .

^ ^«/i.fi ?3) Sektion gehören ^ "m^, ^ — ^ . ^— —

1 Umgebung I Eisbach, Gratwein, Hörgas, Kehr, ^ ^ e-.'L
Graz ' und Plesch, Stüboll und Gichnaid N»0U — 3125« »312,50 3 , - b ^.

2 » ! I St.Battholoma,Iaritzberg,Lich- W ! ? ^ Z - ^-
teneg, Oswald, Plankcnwartl), Rci- -3 ! ^» ^ ^ ^ ^
tcrcqq, Rohrdach, Stt'indcrg . . 4 0 « — l^5, — 525 — « 3 x " 3«^

3 >. I l l Göst'iig, Thal 5UU — 3 l » — l^l3 — ^ ^ ^ " . " ^ ^
^ » IV Ottcnd'orf, Mantschc», Bärcndorf, , .3 Z -^ V -2 <ö ̂

Hasclödorf, Hihcndorf, Liboch, ! ^ i ^ ^ k? <-o ^ ^ Z
MaycrSdorf, Pinka . . . . lUM> — 3W5U l3»650 ^ ^ ^ ^ Z > ^ ? >3

5 » V Dint.rsdorf, Muttendon, Tobel, > -^ ^ ^ ' ^ 'e ^ ^ >c>
Z'varinq 4W — 125 — 525 — S ^ 3 s) Z ^ 3 ^

« » V l Bicrbaum, Großsulz, Hauzendorf, ^> ^ ^ ^ ^ ^ 2 ° ̂
Kalsdorf, Kaston, Laa, Odnplem^ « -^ 3 ^ ß ^ - ^
statten, Thallerhof, Untcrpiemstat- ^ , " "^ ^ H - 2 "
ten, Sterndorf, Wundschuh, Zctling l UlO — 5M> — l«t)0 — ^ «̂  ^ i st. 3 3>«^

7 » V l l ?llgriodol-f, Bayerdorf, ^cbern, "" "^ « H " ^ "
Pirka , Rudcrsdorf, Scy.rc-^elj;, ^ ^ °" !^ " " " " Z
Strasigang, Wal)nih, Stcdling, ! ^ ^ Z ^ Z ^
Wctzelsdol f ^ l t tM — K7^ 5,N 'ltt?^ 5N Z. ^ H

8 Feldbach l Fcldbach, Gmcbmg, Gosnndorf, 'S" ! " 5 «̂
öl'itersdorf, ^ödolädolf, Mühldorf, ^ ' ^ " . ^
O<'d, Raabau, Wciftcnbach . . , 4 2 « — 3 l 7 « ' - ' / l7«5tt2'/ . ^ " ^ T

9 >, N ' Eberödorf, Fischa, Graß, Grub, ' /, / ' i » ^ ^ . ^
Hirsdorf , Kol>b('rg , Krusdorf, 7̂ ^ - ^ ^ . - r ^
Maycrdorf Obergras, Pcrlödorf, Y ^ ^ dcllo detw ff 3 ^ ^
Papcndors, .Namng . . . . 78?'>«» 2 ^ 7 7 , l^7«7..", ^ tt I ^ L ^

N> » V Dirnbach, Glcichciid^rg, Haag, ^ ^ <? "3 ^ «-
Hofstctccn, Karbach, Merkcndorf, G " 3 ^ - ^
Muckrndorf, Etaii lz, Eulzbach, «̂  ^ i - i ^ Q
Trautmanllsrorf, Waldöberg, Wi l ' «" <2'^ » ̂
hclmsdorf . 7W — ,<^^» «9». 5<, Z " ^ ̂  ?

l l Fchnng sl Aic^ü, Früllcn, Glesl'lSdorf, Gu- ' ^: ^ ^
tcndoi f, Hochstradt-n, Jam, Kapsln- «̂  D ^ ^ 3 - ̂  -<> ̂  ^ ^
stcin, K1appi!ia,Kölldorf(W,ndisch), «̂  ? ̂  ^ ̂  ^ ^ "" ̂  ^ ̂  ^ ^
Kölldorf (Bayrisch), Mahrenädorf, ^ ^ « « " K " ^ ^ ,^ ̂
Neustift, Pichla , Plcsch, Risola, ^ Z i?> ̂  ^ " " Z ^ " « ^
Waltl a 2"<«^2 7, t>iU 25, «75» 3?'/ , "^ " ^ ^ ' - 5» A

>2 Wcil^ i 'Alndois, D!lNnanli5dois', Dölf l , ^ ^>
Fladnih, Grub, Kllhwl^scn, ^ohn- ^ ^ ^ ^ ^ , ^ »̂
graben, Mttcrdorf, Neudorf, Ober-- ^ 3 ^ ^ ^ 3 ^
dorf. Pichl, St . Ruprecht . . «30 — !5>? üU 7^7 5»N " O ' ^ ^ ^ ^

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^»—^»^.^^^ ^
13 Deulsch- l Bosenbach, ^urgegq, Freidorf, " ^ ^ ^ " ! .. .

Landöberg Hörbing, '̂andbberg, ^assinh. Ober- -^ ^
laufcneqg, Leibcnfcld, Mitterspiel, ^ , V
Rettenbach , Schwanberg, Sulz, ^) ^ "?
Osterwih, Klostsrwinkel,Warenblick, H »3
Zeyerling,Tral)ütten,Untcrlal,ftneqg l l5»5, — 42« — l5?5, — 2 ^. ^ ^

^^ « l l St. Florian, Grünau, Gusien- Z ^ 2 ' ^
dorf, Haörcitl), Kraubath, Krollen- " ^ ^ K
Dorf, Nassau, Lass.nbeig, beding, ' ^ " » IZ
Michelgleinz, Petzetsdorf, Langegg, ^ >e> .! > « ^ Z
Schö'naich, Sulzhof, Tanzeisdorf, " " ^ ^ " W 3
Uncerbcrgel, Tochera, Weingleinz, , ^ " Z ^ Z ^ ^
Wettmanste,ten, Wollsdorf, Zehr ! ' 3 " ^ 5 ' 3
dorf, Zelko ' >W - <M - 213N ^ 3 ^. >D ^ k

>5 ^ l l l Aichegg, Aigcn, Dietmanne^dorf, Z " ! ^ ? "
Dörsia,Graschach,Grcich, Garan- ^ . , ^ - ^
nas, Gressenberg, Gruppenbcrg, "^ 51 ^ 3
Guttcnacker, Hohlbach, Hollenegg, ^ 2°« «
KreSbach, Mmn5dorf, Vieub.rg, 3 ^ ^ L
Obersresen, Otl.reih, Reitererberg, - ̂  3
Rettenbach, Rostcck, Schwanberg. tt ^ Z,
Sulb, Trog, Unterfrescn, Wiel , , j z >Z ^

^ ^ S t ^ u u ^ W i e l St . Oswald . .5lw^-^"! " >""3_^ 2^_
l l l Eibiswald M Buckenberg, Rrumbach, Lore'nzen, ^ , St' .ü'^^ - ^ ? / ^ «Uhr F ^ V , - D . " ^ ^ r

Mitterstraß^'n 4W - " - ' ' " 'MZ — > mbisw^ ,^»» sruh Craz " U . M)

N Radkers. Alt- und Neudölfll, Dedenih, I ^ Z ̂  Z
burg l Hllmcrs!>orf, Laafeld, Nadkersbürg ...... " ^ ^ ^ ^

(Stadt), Gricovorstadt, Sichclödorf ,5,ttU — b«", "- ^'<><>— ^ ^ " ^ ^
»8 » N Ooritz, Gralsla, Größing, Ha- ! -^ ,. ^ Z^>

ftldorf, Hürth, Jörgen, Klöcl^, Laa- ! ^ ^ ! " ' " ^ 3
sen, Neusatz, Patzen, Pichla, Polten, i 3 ? ^ detto detto - « 3 ^
Peidahof, Tischen. Zelt,>^g . 3U<, — ««' — 36« — 3 ^ tt , 3l H ^ ^ 3

19 ^ z^l Diehm, Donnerödorf, Doruau, 3 -^ ^ ^ ^ -
Drauchen, Halbenrain, Hasclbach, Z ^ ^ ^ - - 3
Hof,Oberkarla,Oberpurkla,Pfaris «_: ^ ^ ^ 3: ^
dorf, Radochen, Unterkarla, Untt'r: »̂  " ,^ .3 - 5
purkla, Weichselbaum . . . . lM» - 2 l̂3 — 843j — E ' ZZ ^ Z 3 3
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Z. 17U8. (3) ?.'r. 2030.
O 0 i k t.

Von dlin r. k. Ve?!rksamte T'ch'^!c»!bl. alö
Gericht, wird dem abwescildcu Gcorg Schulte voii
Vresouiß. Ioban» Schulle uon Vornschloß, Michael
und Ioscf Schulte von Unterwalol, dami Johann Mdc>e
von Oberradenze und Konsorten, als Rechtsnachfolger
ves 2lnoreag Schulte roll Mlttcrrabcuzc. erinnert. cs
habc Georg Sterbe»,; «<n. uon Allcumarkt. durch Dr .
Suppan . die Klagc ll<> >!,n^. 6. März l. I . . Zahl
«N6. pel«. I l l ) fi. 7 0 ' „ l r . öst. Währ. eingebracht,
worüber zur Verliandluüg die TagsatMig auf den
1 l . IänNer k. I . srüh 9 Uhr hicramts bestimmt, auch
für dieselben ein Kuralor in der Person des Michael
Schulte von Vrcsouiy bestellt worden ist.

Georg Schutle und Konsorten, dercn Aufenthalt
lücht velamtt »st. daben som,t del der bestimmten Tag»
saßung persönlich zu erscheinen, odcr dcn füc sle er>
nannten Kurator zu informircn, oder tlnen andern
Nechlsfreuno zu bestellen. widrigenfaUs die Verhand»
lung mit denl oberwahiucn Kurator nach Voischrifl
l>er allg. Oevlchtsordnung yepfiogcn werden wird.

K. t. Vczil lsaiut Tscherncmvl. a!s Gericht, am
12. August !859.

Z. l?59 . ('^) Nr . 2837,
(3 d i k l .

Von dcm t. k. Bszirisamtc Tscheruembl, als Ge>
richt, wird den Johann Schulte von Obelberg u»d
Johann Schlilte v^n Wimo l hiclmit ennnert:

VZ habe Johann F inn ig Perudi l ie, widel die.
selben die Klage auf iic>hlung schuldiger 57 f i .
75 l l . ö. N , «»,!) l>ru«8 »9 Aligust l. I . , Z 2837,
bier.imts eingeblacht, worüber zur sumuilüischen
V^rbandlung die Taqs<ihunq auf den > l . Jännel
k, I , !>ül) !) Ubr itlic deln Aühiliigc des §. ,8 des
summaliscden U>ers l̂)l<n>? aiigeoldoel, u»d de» Ge,
lia<,lln we^en ibres U'loesannten Aus<nlhall«6 Josef
l!.,ck"ll von Ul,tttb<ra al? (>»!«,«<>!' a,l aclum auf
i l i l l (^»falzr und Kcst«"' blstclll wurdc.

Dessen werden dieselben zu lem Ende relstäüdiqel,
d.,ß sie allenfalls zu s,cl't<r Heil selbst zu elscheine»,
oder sich einen »»ndeien Sacbw' l le r zu bestellen und
ander » a m u ^ l zu n^chen baben, widligeos diese
Nlcälssa^e n'it dcm auigcsteülel, Kula lor velh^n»
dell werden w i l d .

K.k. Vez,rl?>imt Tscbcllilinb!, als Gencht, am
!?5. Almost >«59

Z 176«. (:l) Nr. lK06.
E d i k i .

Vom k. l . Ve^illsamte Treffs,,, als Gcrichl.
wir? bekannt gegeben, daß sie Nubiiken de»; l,'>'rl»s'
schicdeiis» Ncalfeilbistlingsglsu^c's gcg»n M.ul' i^s
Peuz i i, Sirascha, Veznk NasscüfuL. pr. 120 st. 7.'» fr
ost. W. lür A»wn u»d Maidms Krcus uon Strascha.
ols Tal, '»larq!mlbt l . dem für sie unter Emem als
Kurator a»s^esl,!ll>n H l r i n Franz Surz in Trcffcn
zugeftclll ivor^cn sind.

Treffen am 10. Oktober 1859.

^ ?762 . ' ( 3 ) " ' Nr. i l l 4 « .
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirls.intte Nasscufuß. als Ge<
licht, wirr liicmit dck.nml gemal t :

Es sei übrr Aosuchen der k. l . Finanzpr^kuralül
in Laibacl). n<un. i>i» l.»Uil:>, gegen Iol i .nm Reponsch

, v^'n Z i l ava . wegeil schuldigen t>9 ft. «8 kr. ö. W,
die Neassumirmlg der drillen uiit dein '^cicheioc ddo.
26. glbrUlir 1869. Z, i^74. beirilligten erckuli^cn
öffeulliche» Versteigerung der. dein ^ezlcrcn gehörigen,
im GrlmDMiche der Herrschaft 3teit?nb»rg " i l i Urb.
Nr . 196 vl'rfomnlcnrcn Hubreal i täl . im gcrichilich
erbobcncn Schaynngsweribe von «202 fi. 26 fr. ö. W.
gewlll igel, u»d zur Vornadme dlrsclben ric Fcill'ie>
lungstagsaßung auf den 29. Okiobcr d. I . Vormid
tags 9 Udr bestimmt worden.

Das Sll'ähni'gsprotor'oll. der GrunrbuchSerlrakt
uud d i , i,'iz!tal!0NVbcdl!'gnissc köuücn bei diesem Ge>
richte in reu gewöhnlichen AmtSstunden eingeftheu
werocn.

K. k. Veyrksamt Nasscnfuß. als Gericht, an, 8.
Oktober 1559.

Z. 1763. (3) Nr. 3^04.
E d i k t .

Von dem k. k, Vezirksamtc Littai. als Gcrici't,
wird mit Veznq auf das Eoift '̂om ^. Juni l. I .
Z 21 l7. brkan!,t gemacht, daß. n.ichrern z,i der in
der Ercfulil'nss.'che des Anton Ncnko ^o» Nenke.
wider Martin Korpar uon rbcndort. nlco. 126 fl, an-
gs0ldnei.il erNeu zwn Feilbillungstagsayl'ngen slch
keil, K.'ussu^'gcr tingcfniidc,, d.n. am 28. Okto«
lier l. 3.. l'lnl) von 9—12 Uhr in rcr Geri^tslan^lei
die drille Fellbietung dcr Martin Korpar'schcn Nialiiät
abaeballcn werden wird.

K. l. Bezirksamt l'ittai, als Gericht, nm 2.
Oktober 1869.

^ l 7 6 ^ . (3) Nr. 33«1i.
E d i k t .

I>, der ErellMonösacke des Maibias Suc,i^ vcn
Möttni l . gegen Martin ^cbar von Sabreömk. , ' ' " , .
3 !8^ l . c. s. c., ssud die. die Tabulargläubiger Marlin

i!cbar ^ ln in r , Barbara Kmossdch. Ursula Lcbar und
Mar i ^ i,'ebar uo>l Labrcsmr bclllffclli'sn ^cilbielinigs'
rubriken uom Vcschcidc ddo. 19. Aligusl l. I . , Z .
29<>7. da dieselben glstl'rbe». lind deren Rcchls'
Nachfolger uubcuainnci, Ailfeiitlialics f ind. dem fur
diese bestellten (.Ulul«,- u<l nc^luin Autou Ieschsüschck
von S t . Georgen zugesttllt worden, wouou cicstlben
wegen allfältiger eigener Wahrung ihrer Rechte uer>
sländiget werde».

K. l. Bezirksamt i^ittai. als Gericht, am 4.
Oktober 1869.

Z. !765. (3) !).'r. 37^8.
E d i k t .

Vom k. k. Bezittsamte Großlaschitz. cils Aericht,
wicd hiemit bekannt gemacht :

Es sei über das Ansuchen dcs Math ias Grebenz
von Großlaschizh, gegen MalhiaS Perlcsnit vun
Höf f lern, wege» aus onn wa. Verglliche vo,n >7.
Jänner l 8 ^ U , Z. 2 l , schuldigen 294 f l . ö W .
«. ». <:., in die eresulive ö'fflnllicl e ^eisteigeruug
der, d,/n> Metzle»N gedorl^el,, i>n Ocuxlbuche von
Aucrsperg «>,li Urb. Nr . 76« , « l Retls Nr 64»,
volfommeudc» Realität, im >,es>chli>ch tll)obc>,cn Sa 'a t '
zun^s'vellhe von 555 fi. 40 kr. ( i M . gcwilliget, und
zur Vulnahn,! ' delsell'en die drei Fellbielungscagsatzu»
gen auf de» 28. Oktober, auf den 30. November
und auf den 2s. Dezember l. I . , jet'esinal summit'
lagS um 9 Uhr hicsgelichts mit dem ?l»han^e bestimmt
wu.'deu, daß die f«ilzubietci>de R e t i n a l nur bei der
letzten Feilbi'llma. alich u«l<l dem Schälzungswtrlhe
an reu Melstb elenden hinlaogeglben werde.

Das Schätzungßpsotoflill, der Älun^duchsertraft
undditil izitaliollsbedinyüissetönnen bei diesem berichte
in de« gtiröl 'ülichnl AmcsstlNiden eingesehen we>d<n

K. k. !k.z!lle>nnl Gloßlasclu!^, als Gericht, am 29.
I » ! , l859

^i . !76<i, »,3̂  :^tl 36 l ) l ,
E d i k t .

'1<on dem k, l , Bez,»lö,)mle Grrßlaschil^ als Wc^
richt, wird l)!llN!l belannl q imachl :

Es sei über das Ansuchendes ')','athi,,s Grebenz
von Gs0!i!a»ch,y. gegen Mathias I^kilsch von
Podsttlinez, wcgen auü dein Uj<r^leiche vo>„ 2
^ . ' p i t l n b l i >j,52, Z. 4 ^ 7 . schuldi^sl! » «tt st 44'/« kl.
^ 'D i , «' «, «. , >n die er-tul ivt öffenilichc Verlltlge
l l lüg »c>, c m ^t^ ler» gehörigei!, i>n Hiuüdbuche ven
i lnc,5pt l^ «,>I» l!lb. N r . »20. Relt . N r . 5 » , vor.
kc>lnn,endli> .')iell!it^t. ,,n gtiicl'llicl, ,ll)ubel>e" ^cha«
zungswerl!)? l'on 2 »55 st «a ö. W gcwi l l ig . l , u<»r
z^r zlioluahme derselt'e» die ZelIb!,lungs!a.>!ahung!N
auf den 2l». Ofti 'ber, aus de» ^.'5. Noveml'cr nlid
auf den 28. Dcz^mdel l.- I . , jeoesmal ^ormi l txgf t
um 9 Ul,s l)>ssqts,chts mildem Aichangc b.stimmt <v0l
Ocn, d,'.ß cic lcilzul'ieteüde Re^üia l nur l-e> ter letzten
^ciidietl i l ig .nich unier 0e:n Schatzuilgswe»ll)e a» d«n
Meistbietenden hintoiigegeden weide.

Das ^^ä^<ln^Hpsl,'tokuU, der ^jlundbucböerl'aci
und cie l.t^,,alil)!!öt'edil,gnlff« koune» bei diesem
Gerichte in deil gewöhnlichen /l:ui5stu!io<l> einge.
sehen wl lden

K. k. H)ezilrs>!Mt Osoßlaschitz, ^is Ger cl)l, am
2l>. J u l i l 859 .

ä. l?t>7. (3) 5ir. 2420
E d i k t

Von dem k. k. HcznkSamle (Äsl'ßlaschih, als Ge
licht, w i l d hiemit besauut gemacht:

E5 sei über das Aüfuchen deS Johann Pugel
oon Pl ' t ^ora , g,gen Icses lüabizh. vu!^<, Iosct eiuu
vl)n Brl lh.niavaS, we^eii <>us dc>n gerichlllchen Ver
gl.lche vom , t . M a i »»5«, 3 «968, schuldig»
92 s . . t j l i ^ c r o. W l: «, ^ , in d,e erttutive össeulliche
Vi ls t t ig l luug der, dtm licyteru gthöligen, im Glund?
ducbe vm, Gtsdü, «>,!) Urb. Nr, l , .'li'ktf. Nr . l ,
vorkommend,,» Realität sammt A n . und .^ugeho',,
im gl'lichllich e,l)ooencn Schätzungswcrthe von l.?03 fl
20 kr gcwi l l igei , u»d zur Vornahme derselbcn
c>e Flilb!c!ung5l.,gsa^ll!,qcn alif den 2t>. Orlober,
aus 0l l , 25. Nov.iuder u"v auf den 2>'i. De^niber
l. I . , jedesmal V l ' lm i l l ags urn 9 Uhr <n l)>»sigel
^,nli>t^n,Iei mit dem A»ha!'tje bcslimmt wurdel,,
daß r>e feilzubietende Realität nur bei der leylen
^ i l l - i i l l i n g auch unl.-l rcm Schäh'ingslveclhe au d,li
Meistdieleü^c» t »„tai-.gcgkbcn w' lde.

D.>ö Schätzuiis.cpsolotoU, 0cc l^sl lndt 'ucl^lrt lai l
u.'d dic ^izitalioasi'ec'ü^n'sse köünc» bei diesem Ge
lichte >n ten gewohnlichf» AlNlZstuüde» eingesch,n
wes l t» .

K. f. B l z i i l sam l O>oßlasch l i , als Gel ichl , am
30. ) '»»i , 8 ) 9 ,

Z. l?u8. (3) N l . 2550.
E d i k t .

V o m k. k. Blzilksamte H la inöurg . als Gelichl,
wi ld kiemit bekannt ssemacbt:

Eü s i ül'er Ansuchen der ^aibacker Spallasse.
fleqen B . ' l l l n lmä tt^afounik von ^ l a » z , wegen aus
dtm Uübti le vom 2«. Dezember »858, Z 20474.
s'5uloia,e„ ,V2z fl ö. W <:. «- c- , i» die eresütivt

' öffentlichc Vlssieigelung dc,< dem L>yl,,n gehölic,,,,.
, >nl Glm.dbuche der Karnei K<'Planeig»',lt Ziltlach »,>!)

Ulb. N l . l4 vorkommenden Ganzhube, im gelichllich
elhodenen Scr>äl)ui'gswllshc von l858 fl. 50 lr. ö. W .
g e w i l l i g t , i l i ir zur ^Ulnahme derftlden tie <r^klil i.
o,n ^ei l l ' ietui igöl. igs'^un^ln auf reu 7. November,
aui den 7. Dezember I. I , und auf de» ! l . Jänner
k. I , jcdesi„.,< '^oimit tags Uln 9 Uhr i „ dicsee «Äe.
nchlKkaüzlei mit dem Anhange bestimmt wolden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil-
bietung auch unter dem Schätzungswert!)? an den
Meistbietenden hmtaua.,geben werde.

D>iS Schätzuiiqs.psotokull, der Glundbuchsertrakt
und die Lizi:.,tio!,sberingnifs.> tonnen dei dicsem Ge-
ricl'te in den gcwijh'ilichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bez i r t ^ lm t K l a i u b u r g , als Gericht, am
«3. A„gu8 l859.

3- »769 (3) Nr . 2 S 5 l .
E d i k t .

V o m k, s. Bezilksamle K la inbu lg , als Gericht,
wird hiemil besannl qemachl:

Es s,i üb.r das Ansuchen des Andreas Redelnir,
zu Handen oeS H rn . Anton Alondbcihpoqel. l . k.
Nolar in S t e i n , qegen Mich,iel .'l>'>nc,iin oon Ober.
sslnig,- wegen aus dln, Ullheilt von, 8, August <85s,
schuldigen l »5 st. (^M <? «. <:, ln die erekutive öffent.
liche i.'<slstei'gesui'g cer, dem l!ehtern gehörigen, im
Äruüdbuche der D. R. O Kommexda L t . Peter «„!)
1.1'b. N l . ' " ^ vorsomm^ndcn, zu Obeifeixiq liegerl^
ccn Rcl ' Iüäl s.immt An und:>ugchös, im gslichtlich
tshobeuen Schätzungswerlhe vo» «07ä fi, E M , , im
.'Ileassumilungäwcge gewill iget. und zur 3iolnahme
derslldln die drei Ftilbiet!in>islac!sahun^en a,if dei»
."<!. Oktobel , auf den 30. Novembt l »859 in d.r
AmtSfanzlei, uod auf dei, 7. Jänner l 8 l ! 0 , jedesmal
^ormi l tagg um 9 Uhl i» Obel'e>uig mit dem A n .
l)"nge besti'nil't n'oldcn , daß die feilzubietende
Realität n,n bei del letzten Fcilbietunq a»ch unter
oou Tckätzung^werthe an dei, Mcislbictelldei» hint--
li'gcsslbc!! w , ^ , ' .

D ' s Schähunszöplolokoll, der Grundbuchser»
l l l i t l u»d die Vlzitc>l!l'nSb,di„a.!>isse können bei die<
sein G. l icht, ii l den gewötiüNch^' Amtl'stuuden ,:,>.
gesehs», iverlei , .

.«, t Bezirksamt K'qi l lburg, .,ig Wel iä ' t , am
25. August <85>i,

rj. »770. >."̂  N r . 2770.
<5 d i l t,

i l loi , d im k k. Nezirlsamle Hlai>,l>l.lg, a'g W,.
ricdt, wird liiemit berannt gemacht:

(5«< sei über d.̂ s Ansuche« c^s Iohaüo ^'l'Uod v<'»
Oberfeichlinq, gegen Jakob Peuz po«, ebendort. weqen
aus dem Urlbeile v . in 2 l . August »858. Z. 302.',
s'imldi^en »05 st. ö. W . <-. «. c., in die lr<lutive
öffenlüche Vessteigssung der, den, sehten» gehölig«,,,
>m Olundbuche Lack «„!» llsl). N l . 2?04 vol lommei^,
l̂ eu ^ Hübe, im nelichllich elhobencl, Hcdayungtz-
werthe mm 260 st. östfsf- ^ . q,wi l l iget . und zur
^l ' roahme dtlselbei, die d l , , ^ei lbielun^s ^ T a g :
s.iyuuge» auf den 3>. Oslober, auf oeu 30. No^embel
0, I . und auf rcn 9. Jänner l . I . . jctesm<i! Vo r ,
iniltags um 9 Uhl >» ci.sel Amtsfanzlei mit teul
Alihange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Rfa l i lä t nur bei der letzten Feildietung auch u>u,l
d«m S^ätzungswellhe an dcn Mcistdidenden hint-
lülge^eben werde.

Das HchätzlmqsplotolcII. der lHüindbuchl'crtr^st
n»d c>e Lizilalil'l>«ded!nqnisse föinien bei diesem Oe»
richte in den gewöhnliche!, Amtsstundeii eingiseher»
wcldeli.

K. k. Bezi 'ksaml Kra inburg , a!s O , r i . t, ü>n
30. August l«59.

^ »797. (3^ Nr . 50l>.'5.

E d i k t .

Von dem k. t BezirkSamte Gotische,, a l i G,licht,
wi ld rncmit berannt qeln.'clil:

Es sei über da5 Ansuche" des Josef Hal 'e, l t
von Wiridischdorf, duech He l ln D l . Wenediltel von
Oottschee, gsglN Johann und Mar ia Honte von
Neuloscl'!", wsssm aus dem Vergleiche ddo. 17. Ok'
lober »857, 6 " h l 6«<j7 . schuldige» «^ fl ö. W .
o. «. c: , in die er<kut!vt öss ntliche Veisti igelung
der, dein ilctzlcm a/höligen, im Hiundbuche n«l
^olllcbee ' l ' l im l, l ' l l , 35 volkoinmcusln Realität,
im qelichllich erhobenen Lcl'äl)u»gswe>l!)e vo>, 235 ft.
o. W . . g<w>Iligel »nd zul Volnahn' f delsclblN die
Telminc zut eretuliven Ft,sblelu!'a,stags>>!)ung aul den
s.N^vlMl 'es, aui den 9, Dezembll < fiÄ9 unc ^nf den
3 I äüüe l 1360. iel lsm.,! Vo,m' l laüs um l0 Ukr
im Ainiosi^e mi l t'em Aüh.niye bcstlmmt wclden,
d> si die fl i lzub elende Real, läl „u r bci der letzlen
Feilbiell ln^ auch unter dem Schätzungswelthe a»
c<ti Meistbi,landen b!ntar>qe.geb,n weld,.

Das SchatzunySplotololl. der Glui.dbuchs.rlrakt
und die LizitationSbcdinqnisst können bei diese««
Gelichte in den gewöhnliche« Amlsstunden li"g<<
sel)fi^ werde».

K. k, B.-znlsamt Goltlchee, als Geiicbl, am
l7 . August ,8 i !>.


